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Amts- und Ilttelligery -Blatt
für die Qberamtsbczlrke

Aagold , Freudenkadt und Horb.
22. Dienstag, denI« . März 1847.

LZ !-. Wöchentlich erscheinen 2 Nummern , und zwar einen ganzen Bogen stark, je am Dienstag und Freitag . Der halbjährige Preis
ist, ohne Speditions - Gebühr , 45 Kreuzer . Alle Postämter des In - und Auslandes nehmen Bestellungen an . Die Einrückungs - Gebühr beträgt für
die dreispaltige Linie 1 V-z Kreuzer . — Angemessene Beiträge , namentlich aus der Schwarzwald - Gegend , unter die Rubrik Württembergische
Chronik  paffend , deren Einsender sich z rar der Redaktion zu nennen haben , die aber auf die strengste Verschwiegenheit jeder Zeit bauen dürfen,
werde » mit K ank angenommen.

Amtliche Cr lasse.

Oberamtsgencht Nagold.
Nagold.

Schulden -Liquidationen
In den nachgenanulen Gantsacben ist

zur Scbulten -Liquidation rc. Tagfahrt
auf die unke» bewichnerc Zeit cmberaumt,
wozu die Gläubiger unter dem Anfü¬
gen vorgciaden werden , daß die Nicht-
liquidirendcu , so weit ihre Forderungen
nickt aus den Gerichts - Akten bekannt
sind, am Schlüsse der Liquidation aus¬
geschlossen, von den übrigen nicht er¬
scheinenden Gläubigern aber wird an¬
genommen werden , daß sie hinsichtlich
eines etwaigen Vergleichs , der Geneh¬
migung des Verkaufs der Masse - Ge¬
genstände und der Bestätigung des Gü-
terpsiegcrs der Erklärung der Mehrheit
ihrer Klasse beitrcten.

Philipp Heller,  Bauer von Ober-
thalhcim,

Samstag den 17 . Apiil d. I .,
Vormittags 9 Uhr,

auf dem dortigen Rathhausc.
Christian Geigle,  Metzger von Sim-

mcrsfeld,
Montag den 19 . April d. I,

Vormittags 9 Uhr,
auf dem dortigen Ratbhause.

Den 11 . Mar ; -847
K. Oderamtsgericht . Berner.

Obcramtsqcrlcbr Horb.
Horb.

Schulden - Liquidationen.
In uachgencinmcn Gautsachen werden

die Schulben -Liquidationcn und die ge¬
setzlich damit verbundenen weiteren Ver - >
Handlungen an den unten bezcichneten
Tagen und Orlen vorgenommen , wozu j
die Gläubiger undAbsonderungs -Berech - !

tigten andurch vorgeladen werden, >um
entweder persönlich oder durch gehörig
Bevollmächtigte zu erscheinen, oder auch,
wenn voraussichtlich kem Anstand ob¬
waltet , statt des Erscheinens vor oder.
an dem Tage der Liquitalions -Tagfahrt !
ihre Forderungen durch schriftlichen Re - !
zeß, in dem einen wie in dem andern'
Fall , unter Vorlegung der Beweismir - j
tel für die Forderungen selbst sowohl, !
als für deren etwaige Vorzugsrechte l
anzumclden . !

Die nicht liquidirenden Gläubiger!
werden , so weit ihre Forderungen nicht
aus den Gerichts - Akten  bekannt sind,
am Schluffe der Liquidation durch Be¬
scheid von der Masse ausgeschlossen,
von den übrigen nicht erscheinenden Glau - !
bigeru aber wird angenommen werden,
daß sie hinsichtlich eines crwaigen Ver¬
gleiches , der Genehmigung des Ver - !
kaufs der Massegegenstante und der Be - j
stätiguug des Guterpflegcrs der Erklä - f
rung der Mehrheit ihrer Klasse bci-

treten . ^
Friedrich Kotz , Weber in Jhlingcn , -

Mittwoch den 7. April,
Morgens 9 Uhr,

auf dem dortigen Rathhause.
Simon Kläger,  Taglöhner , jung

Romans  Sohn in Altheim,
Donnerstag den 8 . April,

Morgens 9 Uhr,
auf dem dortigen Rathhause.

Den 10. März 1847.
Königl . Oberamtsgericht . Edle.

Pfarrscheuer in Unterthal¬
heim Bau -Reparationen vor¬
genommen werden . Nach

dem Voranschläge betragen die Kosten
für die einzelnen Arbeiten ohne Hand¬
elnd Fuhrfrohnen:

Maurerarbeit . . . . 406 fl-.
Steiuhauerarbeit . . . 100 fl,
Zimmerarbeit . . . . 419 fl-,
Scbreincrarbcit . . . . 20 fl-,
Schlvsserarbcit . . . . 89 fl-,
Glascrardeit . . . . . 10 fl-,
Pflästcrerarbeit . . . . 34 fl-,
Herstellung der Dreschtenne 20 fl-

Diese Arbeiten werden
am 22 . März d. I . ,

Morgens 10 Uhr,
auf dem Rathhause in Unterthalheim
an solche Meister verakkordirt werden,
welche sich mit einem von einem im
Staatsdienste angestellten oder zur An¬
stellung im Staatsdienste befähigten
Techniker ausgestcllien , oberamtlich be¬
glaubigten .Vermögens - Zeugnisse aus¬
zuweisen vermögen.

Hand - und Fuhrfrohnen können nach
Umstanden mit den betreffenden Arbei¬
ten zugleich verakkordirt werden.

Riß nnd Ueberschlag können beim
Sckultheißcnamte in Unierthalheim cin-
gesehcn werden.

Den 9. März 1847,
Kamerariat des Landkapitels

Horb.

Kamerariat Horb.
U n t e r t h a l h e i m.

Oberamts Nagold . !
Bau -Reparationen an der !

Pfarrscheuer . j
Im nächsten Sommer sollen an der

Kamerariat Horb.
Salz stettcn,

Oberamis Horb.
Verakkvrdrrung von Ban-

Reparationen-
An dem Pfarrhause , Waschküche,

Keller und Garicn - Umzäu¬
nungen der Pfarrstcllc Salz¬
stetten müssen im Laufe dieses
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Jahres Reparationen vorgenommen wer¬
den. Der Voranschlag für die einzelne
Arbeit beträgt:

Maurerarbeit . . . . 104 fl.,
Zimmerarbeit . . . . 163 fl.,
Schreinerarbeit . . . . 57 fl,
Steinhauerarbeit . . . 137 fl.,
Schlosserarbeit . . . . 36 fl.,
Glaserarbeit. 21 fl.,
Anstricharbeit . . . . 22 fl.,
Gypserarbeit . . . . 23 fl.
Diese Arbeiten werden

am 29 . März d. I .,
Morgens 10 Uhr,

auf dem Rathhause in Salzstetten an
solche Meister verakkordirt werden,
welche sich mit einem von einem im
Staatsdienste Angestellten oder zur An¬
stellung im Staatsdienste befähigten
Techniker ausgestellten , oberamtlich be¬
glaubigten Vermögens - Zeugnisse aus¬
zuweisen vermögen.
Den 10 . März 1847.

Kamerariat des Landkapitels Horb.

Amtönotarrat Altenstaig.
Gaugen wald.

Gläubiger - Aufruf.
Jakob Roller , Schneider von Gau¬

genwald , ist den 10 . Dezember 1846
mit Tod abgegangen , und es hat sich
.nach dem auf sein Ableben aufgenom¬
menen Inventar eine Vermögens - Un¬
zulänglichkeit ergeben.

Mit Bereinigung dieser Schuldsache!
sind die Unterzeichneten Stellen ober - !
amtsgerichtlich beauftragt , daher

alle diejenigen , welche eine Forde¬
rung an rc. Roller macken,

hiemit aufgefordert werden , ihre dieß-
fallsigen Ansprüche und etwaigen Vor¬
zugsrechte , die dem einen oder andern
Gläubiger zustehen möchten,

binnen 15 Tagen
diesseits um so gewisser anzubringen,
als nach Umfluß dieser Zeit

die Verweisung ^
nachMaßgabe ihrer Prioritäts -Ansprüche !
sogleich gefertigt werten wird und spa- !
tere Anmeldungen nicht mehr berücksich- !
tigr werden könnten.

Den 10 . März 1847.
K - Amrsnotariat . Gemeinderath.

Wullen,  Schultheiß Seeqer . !
E bh ausen,  '

Oberamtsgerichts Nagold.
Gläubiger - Aufruf.

Nachgenannte Personen , tie nach
Tcras auszuwandern sich entschlossen!
haben , können die gesetzlicheBürgschafc i
nicht leisten, weswegen alle diejenigen,
die Ansprüche an sie zu machen haben,,

hiemit aufgefordert werden , solche
innerhalb 21 Tagen

bei dem hiesigen Gemeinderathe geltend
zu machen.

Den 12 . Mär ; 1847.
Aus Auftrag des Gemeinderaths:

Vorstand Hailer.
Mich . Bäuerle,  Metzger mitWeib

und drei Kindern,
Joh . Gg . Hauser,  Metzger und

Wittwer,
Mich . Walz,  ChristleS Sohn mit

einem Kinde,
Christoph Fischer,  ledig , und
Christian Roth,  lediger Tuck scheerer.

Ueberberg,
Oberamts Nagold.

Ha »rs - und Liegenschafts-
Verkauf.

Nach Beschluß des K . Oberamtsge¬
richts und der Gläubiger wird die

-q-AMsSM . Liegenschaft des
verstorbenen Jo-
Hannes Hauser,
Schuhmachers da¬

hier , welche im Intelligenz -Blatt Nro.
14 Seite 54 genauer beschrieben ist,
zum letzten Mal,

Samstag den 20 . d. M . ,
Vormittags 10 Uhr,

auf hiesigem Raihhause zum Verkauf
gebracht werden , wozu man die Lieb¬
haber auf obige Stunde einladet.

Den 12. Mär ; 1847.
Güterpsteger Theurer.

Veit . Schultheiß Kübler.

schen Jakob Fischer  und der
Allmandgasse;

5) 2 Viertel 12 Ruthen allda , neben
dem Obigen , aneinem Stück.

Diese Liegenschaft kommt am
Freitag dem 26 . März d. I . ,

Mittags 1 Uhr,
auf dem Rarhhaus dahier zum öffent¬
lichen Aufstreich.

Um entsprechende Bekanntmachung
werden die OrtSvorstände ersucht.

Den 1. März 1847.
Güterpfleger Fischer.

Durrweiler,
Oberamts Freudenstadt.

Gläubiger - Aufruf.
Rosine Ege,  ledig von hier , beab¬

sichtigt mit ihrem Sohne Johann Georg
Grözinger,  Soldat , und ihrer Toch¬
ter Christina Ege nach Nordamerika
auszuwandern , können aber die erforder¬
liche Bürgschaft nicht leisten , weßhalb
alle diejenigen , welche aus irgend ei¬
nem Grunde Ansprüche an dieselben ma¬
chen zu können glauben , andurch auf¬
gefordert werden , dieselben

innerhalb 15 Tagen
hier anzumelden ; jedoch ist keine Aus¬
sicht auf Befriedigung von Ansprüchen
vorhanden , da dieselben mittellos sind,
und wird die Ege auf Kosten der Ge¬
meinde dahier befördert.

Den 11 . März 1847.
Gemeinderath.

Für denselben:
Schultheiß Schleh.

T h u Ml i n g e n,
Gerichtsbezirks Freudenstadt.

Liegenschafts - Verkauf
/ «er Die in der Gant-

sache des Mat-
thias Kirsche n-

- — mann,  Hirsch-
wirths dahier , vorhandene Liegenschaft,
bestehend in:

1)
s - 5 k' i--V ^

Keller unter einem
die Wirthschafc

2)

3)

4)

eenem zweistö¬
ckigen Wohn¬
haus mir

Scheuer,Stal¬
lung und
geldach,
Hirsch;
3/. an einer zweistöckigen Scheuer
mit Schopf,  Wagenremrse und
zwei gewölbten Kellern;

Garten:
1 Morgen 9 '/ , Ruthen auf Hof¬
ackern,  zwischen Peter Müller
und der Allmandgasse;
1 Morgen 2 Viertel au 3 Mor¬
gen I Viertel Acker daselbst, zwi-

bei der Unterzeichneten Stelle sich,

B i l d e ck i n g e n,
Oberamts Horb.

Gläubiger - Aufruf
Lukas Wiesenhart,  ledig von hier,

wandert nach Amerika aus,  ist aber
nicht im Stande , einen Bürgen zu stel¬
len. Es werden daher alle diejenigen,
weiche eine Forderung an denselben zu
machen haben , aufgefordert,

binnen 21 Tagen
,u mel¬

den ; zugleich wird bemerkt,  daß der
Wiesenhart gar kein Vermögen besitzt,
und daß tie Gemeinde selbst tie Aus-
wanderunzskosten leisten muß.

Den 10. Mär ; I8i7.
Schultheiß Blank.

G ü n d r i n g e n,
OberamtS Horb.

Aufforderung.
David Geißler  von hier ist geson¬

nen , nach Nordamerika auszuwandern,
da derselbe keinen Bürgen zu stellen
vermag,  so werden alle diejenigen,
w he eine Forderung an denselben zu

machen ha

bei dem
melden, w
zeige gebr.
berücksichti

Den 8.
Aus

S

G i

Joseph
wandert ri
deßhalb se
welche Bür
demselben
fordert,
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Nachtheile

Den 9.

G r

Gläubig

Bernhar
wandert >
nicht im S
len. Es >
welche ein
zu machen

bei der u
zu machen
daß Walz
tie obgeda
Wanderung

Den 13.

L i

Reif
Die Ge

dem Gemei
2400 S

8
Die Reife
Weg gesch,
bequem ab!

Diese R
zahlnng an
weise , und

an
L

verkauft , ir
werden.

Den 12.
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n denselben zu

machen haben , aufgefordert , dieselbe !
binnen 15 Tagen

bei dem hiesigen Gemeinderath anzu-
melden , widrigenfalls die nicht zur An¬
zeige gebrachten Forderungen nicht mehr
berücksichtigt werten könnten.

Leu 8 . März 1847.
Ans Auftrag des GemeindcrathS:

Schultheiß Baumgartner.

G r ü n m e t t st e t t e n,
OberamtS Horb.

Auswanderung.
Joseph Mayer,  Bauer von hier/

wandert nach Amerika aus , es werden
deßhalb seine Gläubiger und diejenigen,
welche Bürgschafts -Verbindlichkeiten von j
demselben in Händen haben , aufge - !
fordert , j

binnen 15 Tagen !
sich bei der Unterzeichneten Stelle zu
melden , im Unterlassungsfall sic sich die
Nachthcile selbst zuzuschreiben haben.

Den 9 . März 1847.
Schultheißcnamt . Jung.

G r ü n in c t t st e t t e n,
Oberamts Horb.

Gläubiger -Aufruf wegen Aus¬
wanderung j

Bernhard W a l z, Burger von hier , ^
wandert nach Amerika aus ; ist aber
nicht im Stande , einen Bürgen zu stcl- !
len . Es werten daher alle diejenigen,,
welche eine Forderung an denselben
zu machen haben , aufgesordert , dieselbe j

binnen 10 Tagen
bei der Unterzeichneten Stelle geltend
zu machen . Zugleich wird bemerkt,
daß Walz kein Vermögen - besitzt und
die obgedachte Gemeinde selbst die Aus¬
wanderungs -Kosten bestreiken muß.

Den 13 . Mär ; 1847.
Schultheißenamt . Jung.

Haiterbach . I
Armenwesen betreffend l

Die Unterzeichnete Stelle macht hie-
mit bekannt , daß die hiesigen Armen §
täglich dreimal gespeist werden ; sollte!
daher je eine hiesige Person irgendwo
aus dem Betrel ergriffen werden , so
wird gebeten , dieselbe ohne alle Scho¬
nung an die Unterzeichnete Stelle zu
liefern . Zugleich werden aber auch
andere Gemeinden , in welchen für die
Armen noch keine Fürsorge getroffen ist,
höflich ersucht , mit ihren Armen aus
gleiche Weise zu verfahren , da nament¬
lich der hiesige Ort von fremden Bett¬
lern sebr bäufig belästigt wird.

Den 15 . März 1847.
Stadtschultheißenamt.

Sulz.
Oberamts Nagold.

Frucht - Verkauf.
Auf dem hiesigen Nathhaus werden am

Mittwoch dem 24 . d. M . ,
Morgens 9 Uhr,

8 Scheffel Dinkel,
13 Scheffel Dinkel -Durch - /.

schlag,
3 Scheffel Einkorn,
1 Scheffel Mischlingfrucht

gegen baare Bezahlung im Ausstreich
verkauft.

Die Ortsvorstände werden ersucht,
diesen Verkauf öffentlich bekannt ma¬
chen zu lassen.

Den 12 . März 1847.

L i e b e l s b e r g,
Oberamts Calw.

Reifstangen Verkauf.
Die Gemeinde dahier verkauft indem Gcmeindewald
2400 Stücke birkene Reifstangen von

8 bis 18 Schuh Lange.
Die Reife sind gehauen und an den
Weg geschafft , und nahe an dem Orte
bequem abzufuhren.

Dicze Reife werden um baare Be¬
zahlung an een Mcistbieienden sorccn-
weise , und zwar

am 25 . März 1847,
Vormittags 8 Uhr,

verkauft , wozu die Liebhaber cmgeladcnwerden.

Den 12 . Marz 1847.
Waldmeister Buhler.

-chuktheiß Dürr.

Effringe  n,
Oberamts Nagold.

Liegenschaft ^ - Verkauf
Die Unterzeichnete Stelle verkauft

am Ostermontag,
Nachmittags 2 Uhr,

die Liegenschaft

ersucht , diesen Verkauf in ihren Ge¬
meinden gefälligst bekannt machen las¬
sen in wollen.

Den 15 . Mär ; 1847.
Schultheißenamt . Seeg er.

des hiesigen Bür-
EM -̂ AK 'Ä ^ gers Lehmann.

Tieielbe be¬
steht in:

der Hälfte an einem zweistöckigen
Wohnhaus und Scheuer unter ei¬
nem Dach;

der Hälfte an einer Wagenhütte nebst
Waschhaus;

der Hälfte an einem Schwein - und
Geflügelstall;

einem Backofen;
1 ^ 2 Viertel Baum - , Gras - und Ge¬

müsegarten ;
I circa 5 Morgen 1 Viertel Wiesen;
>10 Morgen 2 Viertel Ackers,
j Die Kaufslicbhabcr werden hiezu
1 höflich eingeladen.
l Die Herren Ortsvorsteher werden

Gültstein,
Oberamts Herrenberg.

Gebäude - Verkauf.
Wegen Wohnsih-

Veränderung verkauft /«
die Unterzeichnete von M

ihrem Anwesen:
1) ein zweistöckiges Wohnhaus ; das¬

selbe enthält im ersten Stocke
Wohnstube , Kammer , Küche , Spei¬
sekammer und Rindviehstall ; im
zweiten Stocke Wohnstube , vier
Kammern und Küche ; unter dem
Dache sechs Kammern;

2 ) eine Scheuer mit Schafstall , un¬
ter derselben zwei gewölbte Kel¬
ler , und an diese angebaut ein
Pferdestall;

3 ) eine Schmiede neben dem Wohn-
hause;

4 ) eine » Gras - und . « s . -
Kuchengarten , hm-
ter der Scheuer HWWMM
2/g Morgen 21,7 -^ ^ ' —
Ruthen;

5 ) einen Acker von ^ Morgen 46,3
Ruthen an den Garten gränzend.

Die Verkaufs -Verhandlung findet
Donnerstag den 25 . März und

Montag den 5 . April d . I .,
je Nachmittags um 1 Uhr,

im Gasthofe zur Krone statt , wozu die
Kaufsliebhaber höflich Ungeladen wer¬
den . Den 13 . März 1837.

Stdonia Hör sch.
H o ch d o r f,

Oberamts Horb.
W a r n u » g

^ Unter Beziehung auf meine frühere
Bekanntmachung erkläre ich nun spe¬
ziell , daß ich für meinen Sohn Cbcistlan
Walz,  gegenwärtig in Rottenburg
fick aufhaltend , nichts mehr bezahle.

! Den 1 l . März 1847.
! Johann Georg Walz,
j Aklerwirthv Sohn.

Nagold.
Röcke zu verkaufen.

Untevzcickneter bat einige Nocke ( für
Konfirmanden ) billig zu verkaufen.

Chr . H a n ß m a n n,
Schneidermeister.

Edelweiler,
Oberamts Freudenstadt.

Handwerkszeug - und Fahruiß-
Verkauf

Der Unterzeichnete beabsichtigt , am
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Samstag dem 20 . März d . I .,
Morgens 9 Uhr,

in seiner Wohnung einen voll¬
ständigen ScbmidhandwerkS-

_i °; eug , wobei ein neuer Blas-
balqen sich befindet , so wie seine Fahr-

-niß durch alle Ru¬
briken , namentlich
Lein Leiterwagen / _

Pflug und eine Egge an den Meistbie¬
tenden zu verkaufen.

Liebhaber wollen sich cinfinden , die
Herren Ortsvorsteher aber gebeten , die¬
sen Verkauf gefälligst bekannt machen
zu lassen.

Den 10 . März 1847.
Konrad Haug,  Schmid.

Martinsmoos,
OberamtS Calw.

Bau - Akkord.
Schultheiß Seeger wird am

Donnerstag dem 25 . März,
Morgens 9 Uhr,

, bei Michael S ch a i b l e,
Gassenwirth dahier , sein neu

^ zu erbauendes Wohngebäude
in öffentlichen Abstreich bringen rc.

Die Kvsten deS Voranschlags betragen:
Maurer - und Steinbauerarbeit ohne

Material . . . 427 fl. 8 kr .,
Zimmerarbeit ohneHol ; 263 fl . 4 kr .,
Schrcinerarbeit ohne

Material . . . 136 fl. 23 kr .,
Glaserarbeit . . . 88 st. 42 kr .,
«chlosserarbcit . . I25fl . 5l kr.

Hiezu werden die AkkordSliebhaber
mit dem Bemerken eingeladen , daß sic
sich über Fähigkeit durch amtlich be¬
glaubigte Zeugnisse auSzuweisen haben.

Den 13 . März 1847.
Sackmann,  Zimmermcister.

A l t e n st a i g.
Heu nud Oehmd feil.

Der Unterzeichnete hat ungefähr 150

Centncr Heu und Oehmd 'zu verkaufen.
Den 12 . Marz 1847.

_Friedrich Groß man  n , Bäcker.
Altenstaig.

Empfehlung
Der Unterzeichnete macht hiemit die

^ ..i-M ^ M. 2l" ;eige , daß bei ihm stets
jede Gattung Bürsten zu
sehr billigem Preise immer
vorräthig zu haben sind,

und bittet namentlich die Herren OrtS-
vorsteher , ihre Amtsangehörigen hier¬
auf aufmerksam zu macheli.

Den 13 . März 1847.
Johannes Wurster,

Bürstenmacher.

Nagold.
Berichtig » » g

Die von dem Unterzeichneten auf
nächsten Freitag unv Samstag ange-

-v kündigte Fahr-
^ niß -Auktion

' wird eingctre-
tener Hinder-

niffe wegen nicht an diesen Tagen , son¬
dern erst am

Mittwoch dem 24 . und
Donnerstag dem 25 . d. M.

abge halten werden , was hiemit zur öf¬
fentlichen Keninniß gebracht wird.

Den 15 . März 1847.
Schubmachermeister Sautter.

H e i l b

Auswanderung nach Texas.
Eine größere Parthie Auswanderer nach TeraS hat mich ersucht , biS

^ >»» ». Ente April noch ein Schiff dahin auSrüsten zu
lassen , und können dabei circa 7Z weitere Pcr - f

lifxs ^ ». sollen Platz finden . Die Anmeldungen müßien-
geschehen . Außerdem fangen meine gewöhnlichen

^- monatlichen Expeditionen nach TeraS erst mit 1. August an.
C . Stählen , res . Notar.

Akkorde besorgt und ertheilt Auskunft
G . Zaiser,  Buchdrucker in Nagold.

Horb.
Blaub eurer Bleiche-

Empfehlung
Mit dem Eintritt der bessere » Jah¬

reszeit wird wieder mit dem Bleich-
-- Geschäft begonnen,

^ ^D-A "ÄrMD» -. wcßbalb ich meine heu-
ÄEinsammlung  von
^MlE iUlMW Leinwand , Garn und
Faden hiemit i » Erinnerung bringe.

Ueber die Berühmtheit dieser An¬
stalt , welche jährlich mehr an Ver¬
trauen gewinnt , enthalte ich mich aller
weiteren Anpreisungen und sehe güti¬
gen zahlreichen Aufgaben entgegen , die
ich bestens besorgen werde.

Horb , im Marz 1847.
F . Geßlcr,  Kaufmann.

Nagold.
Einstehcr - Antrag.

ES wünscht Jemand auf zwei bis
drei Jahre für einen Andern einzuste-
hcn . Soldaten , welche einen solchen
Rest noch zu dienen und Lust haben,
sich loözukaufen , wollen sich wenden an

G . Zaiser,  Buchdrucker.

Nagold.
Hopfen feil.

Ungefähr 4 Centncr Hopfen sind in
Rottenburg um billigen Preis zu
kaufen . Wo , sagt

G . Zaiser,  Buchdrucker.

n n.

Wöchentliche Frucht - , Brod - , Fleisch - , Biktualien - unv Holz - Preise.
Nagold , den 13. Mär ; 1847.

Frucht-Gattungen. Mittclpreis. Verkauft
wurden:

Dinkel, alter , . . . . 1 Sch.
^fl-

-
Schfl. Sr.

Dinkel, neuer, . „ 11 45 119 _
Kernen . . 27 28 3 —

Haber . . 8 42 4 —

Gersten. „ 18 24 23 6
Mühlfrucht . . — — — —

Waizen . 1 Sr. 3 26 5 —

Bohnen . . 3 18 — 7
Roggen . . 2 30 2 4
Wicken . „ 2 19 — 4
Erbsen . . — — — —

Linsen . „ -- — — _ .
Linsen-Gersten . . . . „ — — — —

Roggen-Waizen . . . . „ — — — —-

Erlös.

fl. ! krj

13W 42
82 24
35 8

438 ! 46

137 ! 20
23 ! 6
30 l —

9 ! 6

- >

l

B r od- P r ei se.
4 Pfd . Kernenbrvd . . 23 kr.
4 „ Schwarzbrod . . . 21 „
1 Weck a 3 Lth. 1 Qtl . 1

Fleisch - Preise.
1 Psd . Ochsenfleisch . . 8 „
1 „ Rindfleisch . . . 7 „
1 „ Hammelfleisch . . 6 „
1 „ Kalbfleisch . . . 7 „
1 » Schweinefleisch,

abgezogen ; . . 11
miabgezogen . . 12 „
Fett - Preise.

1 „ Schweine-Schmalj . 28 „
1 „ Rindschmatz . - . 26 „
1 Butter . 19 „
1 » Lichter, gegossene . 22 „

1 Pfd . Lichter, gezogene 20 kr.
1 Pfd . Seife . . . . 15 Ir.

Holz - Preise.
Bödseiten , 1' -breit:

raube . . . . 40 —43 „
baldsauberc . . . . 48 „
blinde . . . 1 fl. g „

Bretter , 1" br. . . 26—36 „
„ 9—10" br. . . 19

Rabmenscheukel . . 14—15 „
Latten . 5—6 „
Kt. Buchenbolz:

vr . Achse . . 14 fl. 24
geflöül . . . 14 L. 24 ,

Kl. Tannenbolz:
pr. Achse . . 8 k. 3K „
geflößr . . . 8 fl. 36 „

Redr'girt , gedruckt und verlegt von G. Zaiser.
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